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Sonnige Sessionseröffnung mit
Überraschungen

TTTTTrrrrraditionell beging die Große Karaditionell beging die Große Karaditionell beging die Große Karaditionell beging die Große Karaditionell beging die Große Kar-----
nevalsgesellschaft Rot-Weiß Lind-nevalsgesellschaft Rot-Weiß Lind-nevalsgesellschaft Rot-Weiß Lind-nevalsgesellschaft Rot-Weiß Lind-nevalsgesellschaft Rot-Weiß Lind-
lar elar elar elar elar e.V.V.V.V.V..... am 12. am 12. am 12. am 12. am 12. November um November um November um November um November um
11.11 Uhr die Sessionseröffnung11.11 Uhr die Sessionseröffnung11.11 Uhr die Sessionseröffnung11.11 Uhr die Sessionseröffnung11.11 Uhr die Sessionseröffnung
auf dem Lindlarer Marktplatz. Esauf dem Lindlarer Marktplatz. Esauf dem Lindlarer Marktplatz. Esauf dem Lindlarer Marktplatz. Esauf dem Lindlarer Marktplatz. Es
gab neben Sonnenschein pur undgab neben Sonnenschein pur undgab neben Sonnenschein pur undgab neben Sonnenschein pur undgab neben Sonnenschein pur und
toller Stimmung auch angeneh-toller Stimmung auch angeneh-toller Stimmung auch angeneh-toller Stimmung auch angeneh-toller Stimmung auch angeneh-
me Überraschungen.me Überraschungen.me Überraschungen.me Überraschungen.me Überraschungen.
„Zwei Johr dat wor en lange Zick,
jetzt is d’r Fasteleer zoröck.“ So
lautet das diesjährige Motto der
Session und dazu passten auch
das Gefühl und die Stimmung auf
dem Lindlarer Marktplatz. Groß
war die Sehnsucht nach dem
Wiederaufleben des Karnevals
und des nahezu unbeschwerten
Feierns. Erfreulicherweise kamen
viele Menschen zum Markplatz,
der sich auch mit vielen Mitglie-
dern der befreundeten Karnevals-
vereine füllte.
Für die gute Stimmung auf der
Bühne sorgte KG-Sitzungspräsi-
dent Markus Günther, der ein gro-

ßes Bühnenprogramm moderier-
te. Bereichert wurde der Sessi-
onsauftakt durch die Auftritte von
den Sternrockern, den Sünger
Butzen, dem Duo Pascal, Rotz-
nas, der SVF-Tanzgruppe, Fenker
Paraplü Garde, Brass four Spass
und Ralf Dreßen.
Zudem gab es schöne Überra-
schungen: Spontanen Besuch gab
es von der KG Baulemann aus
Wipperfürth. Mit ihrem ersten
Dreigestirn (Jungfrau „Dirklinde“
Dirk Osberghaus, Prinz Marcus
Flock und Bauer David Engel-
mann) begeisterten sie die Lind-
larer Jecken mit ihrer Perfomance.
Eine weitere schöne Überraschung
brachte Stefan Rappenhöner von
der Volksbank Berg eG mit. Er
überreichte der KG Rot-Weiß Lind-
lar einen Scheck in Höhe von
1.111 Euro. Diese Unterstützung
kommt nach den beiden Pande-
miejahren wie gerufen. „Für un-

seren Verein ist jede Unterstüt-
zung zurzeit sehr hilfreich. Wir sind
ausgesprochen dankbar dafür und
freuen uns sehr über diese groß-
zügige Spende der Volksbank
Berg“, bedankte sich KG-Vorsit-
zender Klaus Pajak.
Bekanntgegeben wurde auch ein
neues Projekt: Am 14. Januar 2023
findet die erste „Bergische Kos-
tümbörse“ auf Metabolon statt.
Hierbei handelt es sich um einen
gemeinsamen Aktionstag des
Bergischen Abfallverbands mit den
Karnevalsvereinen KG Närrische
Oberberger e.V. Engelskirchen und
der KG Rot-Weiß Lindlar e.V. Von
10 bis 17 Uhr werden in den Räum-
lichkeiten des Bergischen Ener-
giekompetenzzentrums Kostüme
zum kostenfreien Mitnehmen an-
geboten, die auf eine zweite Ses-
sion warten. Dieser Aktionstag soll
einen Beitrag zur Nachhaltigkeit
im Karneval leisten.
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Ferienspaßaktion auf dem Gestüt Hufenstuhl

Quelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde LindlarQuelle: Gemeinde Lindlar

In der zweiten Herbstferienwoche
konnte der Fachbereich Soziales
der Gemeinde Lindlar an drei Ta-
gen mit „Springfloh - FestSpiele
& Artistik“ ein buntes Programm
für geflüchtete Kinder auf dem
Gestüt Hufenstuhl realisieren. 40
Kinder hatten viel Spaß und konn-
ten sich zum Beispiel an verschie-
denen Spielgeräten, beim Bogen-

schießen oder auch in der Krea-
tivecke ausprobieren. Ein zusätz-
liches Highlight war das Ponyrei-
ten, das von den Mitarbeitern des
Gestüts begleitet wurde. Für das
leibliche Wohl sorgten neben der
Familie Hufenstuhl auch Kemer
Grill sowie der Partyservice Fran-
genberg, die den Kindern an den
drei Tagen ein Mittagessen spen-

dierten.
Es war schön zu sehen, wie sich
neue Freundschaften entwickel-
ten, die Kinder ihre sozialen Kom-
petenzen zeigten und ihr Selbst-
vertrauen stärken konnten. Wir
hoffen, dass wir mit diesem Frei-
zeitangebot den geflüchteten Kin-
dern eine Möglichkeit gegeben
haben, ihre belastenden Erfahrun-

gen für einen Moment in den Hin-
tergrund rücken zu lassen und die-
se Tage unbeschwert zu genie-
ßen.
Vielen Dank für die großartige
Unterstützung aller Beteiligten,
die dieses Ferienprogramm mög-
lich gemacht haben, mit einem
besonderen Dank an Familie Hu-
fenstuhl.

Stellenangebote
Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
sind folgende Stelle zu besetzen:
GemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwGemeindeverwaltung:altung:altung:altung:altung: Sachbear Sachbear Sachbear Sachbear Sachbear-----
beitung für die beitung für die beitung für die beitung für die beitung für die WWWWWohnungsverohnungsverohnungsverohnungsverohnungsver-----
mittlung (w/m/d)mittlung (w/m/d)mittlung (w/m/d)mittlung (w/m/d)mittlung (w/m/d)
im Fachbereich „Familie, Senio-
ren, Jugend und Soziales“
befristet auf 2 Jahre in Teilzeit
(20 Std./Woche),
Stellen-ID: 878783
Weitere Informationen entneh-

men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet
unter www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
11.12.202211.12.202211.12.202211.12.202211.12.2022 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de un-
ter der Stellen ID 878783.
+++++++++++
Der Technische Betrieb ist ein
Dienstleister für die Gemeinden
Engelskirchen und Lindlar in der

Form eines eigenständigen Kom-
munalunternehmens. Er ist da-
mit beauftragt, die breit gefä-
cherten (hoheitlichen) Aufgaben
rund um die Gemeinden im tech-
nischen Bereich wahrzunehmen.
Zum 01.01.2023Zum 01.01.2023Zum 01.01.2023Zum 01.01.2023Zum 01.01.2023 ist folgende
Stelle zu besetzen:
Meister/ Meisterin im Straßen-Meister/ Meisterin im Straßen-Meister/ Meisterin im Straßen-Meister/ Meisterin im Straßen-Meister/ Meisterin im Straßen-
und und und und und WWWWWegebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)egebau (w/m/d)
unbefristet in Vollzeit (derzeit

39 Std./Woche),
Stellen-ID: 831708
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen
Stellenbeschreibung im Internet
unter www.teb-el.de/jobs oder
www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
31.12.202231.12.202231.12.202231.12.202231.12.2022 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de un-
ter der Stellen-ID 831708.

Stellenangebote der Gemeinde Lindlar
Die Gemeinde Lindlar
(www.lindlar.de) mit ungefähr
22.000 Einwohnern liegt im Her-
zen des Naturparks „Bergisches
Land“ und im Einzugsbereich der
Stadt Köln (ca. 30 km Entfernung).

Zum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen ZeitpunktZum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist folgende Stellen zu besetzen:
• Sachbearbeitung für dieSachbearbeitung für dieSachbearbeitung für dieSachbearbeitung für dieSachbearbeitung für die

WohnungsvermittlungWohnungsvermittlungWohnungsvermittlungWohnungsvermittlungWohnungsvermittlung
(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)(w/m/d)
im Fachbereich „Familie, Se-

nioren, Jugend und Soziales“
befristet auf 2 Jahre in Teil-
zeit (20 Std./Woche), Stellen-
ID: 878783

Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte der ausführlichen

Stellenbeschreibung im Internet
unter www.lindlar.de/jobs.
Bitte bewerben Sie sich bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
11.12.202211.12.202211.12.202211.12.202211.12.2022 online auf dem Stel-
lenportal www.interamt.de unter
der Stellen ID 878783.

Veranstaltungskalender der Gemeinde Lindlar
Zeitraum 26.11.2022 - 26.12.2022
26.-27.11.26.-27.11.26.-27.11.26.-27.11.26.-27.11.
Weihnachtsdorf Lindlar, AGL/VPZ
Events and more
Markt-Info: 0176 90 77 56 19,
www.agl-lindlar.de

26.11.26.11.26.11.26.11.26.11.
12.-17.00h
Start des Vorverkaufs und
Umtausch für das
Reinoldus-Theater

www.reinoldus.eu
27.11.27.11.27.11.27.11.27.11.
16.30h
Lesung „Unheimlich Weihnach-
ten“ - Böse Geschichten aus dem

Bergischen Land,
www.foerderverein-bücherei-
lindlar.de
30.11.30.11.30.11.30.11.30.11.
11.00h
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Busfahrt der Landfrauen zum
Weihnachtsmarkt nach Aachen
diana.graef@t-online.de
30.11.30.11.30.11.30.11.30.11.
14.30h
Adventsgottesdienst der
kfd lindlar
m-ossendorff@t-online.de
01.12.01.12.01.12.01.12.01.12.
16.-18.00h
Café Kommödchen
www.lebenshilfe-lindlar.de
01.12.01.12.01.12.01.12.01.12.
20.00h
Cat Ballou
„Das Weihnachtskonzert“
www.catballou.ticket.io/
02.12.02.12.02.12.02.12.02.12.
„Offene Bühne“ bei 2T -
Lindlarer Künstler on Stage
www.2t-events.de
03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.
Weihnachtsbasar der
Hellinger Schützen
www.hellinger-schuetzen.de

03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.03.-04.12.
Stand der Landfrauen auf dem
Hellinger Weihnachtsbasar
diana.graef@t-online.de
04.12.04.12.04.12.04.12.04.12.
15.00h
Adventskonzert in Linde
www.musikverein-linde.de
08.12.08.12.08.12.08.12.08.12.
15.00h
Aktive Senioren Lindlar- ASL -
Gedächtnistraining
02266 2005 (Josef Geurtz)
09.12.09.12.09.12.09.12.09.12.
15.00 h
Adventsfeier - Eine Bergische
Advents- und Weihnachtszeit
www.lindlar-linde.de
09.12.09.12.09.12.09.12.09.12.
ANDURIL X-Mas Special - Weih-
nachtskonzert
www.2t-events.de
11.12.11.12.11.12.11.12.11.12.
10.-16.00 h
Advent im LVR-Freilichtmuse-

um Lindlar
w w w . f r e i l i c h t m u s e u m -
lindlar.lvr.de
15.12.15.12.15.12.15.12.15.12.
16.-18.00h
Café Kommödchen,
www.lebenshilfe-lindlar.de
16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.
19.30h
„Kölsche Weihnacht“ -
Paveier u. Gäste
www.pavement.de
17.12.17.12.17.12.17.12.17.12.
19.- 21.30h
Adventssingen „Und trotzdem
wird es Weihnachten!“
Penner-waldemar92@web.de
20.12.20.12.20.12.20.12.20.12.
20.00 h
Jazz-Konzert „Big Stuff fea-
turing Miett Molnar“
auf:metabolon
https://www.bavweb.de/-meta-
bolon/Freizeit/
23.12.23.12.23.12.23.12.23.12.

„Wir singen in den Heiligen
Abend“, www.2t-events.de
24.12.24.12.24.12.24.12.24.12.
16.30h
Weihnachtliche Blasmusik
an Heiligabend in Linde
www.musikverein-linde.de
24.12.24.12.24.12.24.12.24.12.
17.00h
Familien-Christmette in Linde,
www.katholisch-in-lindlar.de
24.12.24.12.24.12.24.12.24.12.
22.-22.45h
Sternstunde Heiligabend,
rwdivers@gmx.de
24.12.24.12.24.12.24.12.24.12.
23.30h
Turmblasen nach der Christmet-
te zu Heiligabend
www.musikverein-lindlar.de
26.12.26.12.26.12.26.12.26.12.
16.00h
Festmesse in der Kapelle Ober-
breidenbach
www.lindlar-linde.de

Die Vermarktung der Neubaugebiete „Am Altenlinder
Feld“ und „Rheinstraße“ geht an den Start

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Mit einiger Verzögerung kann nun
auch die Gemeinde Lindlar über
die gemeindeeigene BGW GmbH
ihren Bürgern einige Bauplätze
zum Bau eines Einfamilien- oder
Doppelhauses anbieten.
Insgesamt stehen 43 Einfamilien-
hausgrundstücke zur Verfügung,
die überwiegend aber auch für die
Bebauung mit Doppelhaushälften
geeignet sind.
Die steigenden Grundstücks- und
Baupreise haben auch vor der
Gemeinde Lindlar leider nicht

Halt gemacht, so dass der Auf-
sichtsrat auf Grund der vorgeleg-
ten Kalkulationen einen einheit-
lichen Verkaufspreis für beide
Neubaugebiete von jeweils 355
€/qm beschlossen hat. Für das
Gebiet „Rheinstraße“ handelt
sich um einen fixen Preis, für das
Gebiet „Altenlinder Feld“gibt es
für den Endausbau eine Variable.
Das bedeutet, dass es hier nach
erfolgtem Endausbau zu Erstat-
tungen oder Nachzahlungen kom-
men kann. Dies ist dem Umstand

geschuldet, dass zum jetzigen
Zeitpunkt kein Unternehmen ver-
lässliche Konditionen über einen
Zeitraum von 5 oder mehr Jahren
festschreibt. Die Gemeinde geht
jedoch davon aus, dass die von
der BGW kalkulierten Aufwen-
dungen für den Endausbau aus-
kömmlich sind.
Wie bereits mehrfach berichtet,
erfolgt die Vergabe der Grund-
stücke über ein sog. Vergabetool,
in welchem die Vergabekriterien
der Gemeinde Lindar hinterlegt

sind. Die Vergabetools für beide
Gebiete stehen ab Dienstag, dem
11.10.2022 auf der Internetseite
der BGW (www.bgw-lindar.de) zur
Verfügung.
Der Bewerbungszeitraum geht bis
zum 10.12.2022. Danach werden
die Grundstücke entsprechend
der Vergaberichtlinie der Gemein-
de Lindlar vergeben. Die Richtli-
nie ist einsehbar auf den Inter-
netseiten der Gemeinde Lindlar
(www.lindlar.de) und der BGW
(www.bgw-lindlar.de)

ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz. Druck. Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media
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Autor Thilo Reffert besucht die GGS Frielingsdorf
Grundschüler verfolgen das Leben einer Brotdose und folgen einem Wombat
nach Australien

Mitreißend und mit Wortwitz
entführt der Autor Thilo Reffert
eine Stunde lang die Schüler-
innen und Schüler der 3. und 4.
Klassen der GGS Frielingsdorf
am 08. November.
Ein kleiner Wombat ist das un-
gewöhnliche Haustier eines Ehe-
paares und bringt dessen Leben
und vor allem dessen Garten et-
was durcheinander. Denn: Wom-
bats buddeln nun mal gerne.

Als der kleine Wombat nun ei-
nen Stein in seinem Gehege fin-
det, von dem er vermutet, dass
er vom heiligen Berg der Abori-
gines stammt, gibt es nur einen
Weg dem drohenden Unheil zu
entkommen: Er muss den Stein
wieder nach Australien bringen.
Eine spannende Reise zurück
nach Australien beginnt.
Zuvor hörten die Kinder aus „5
Gramm Glück“ die Lebensge-

schichte einer Brotdose erzählt
von ihr selbst. Was passiert im
Kühlschrank, wenn die Tür zu
ist? Worüber unterhalten sich
die Sachen in der Fundkiste
nachts in der Schule? Dies und
noch viel mehr konnten die Kin-
der aus dem Leben von Ludwigs
Brotdose erfahren und hörten
dabei viel Witziges aber auch
einiges Dramatisches.
Viele Fragen richteten die Kin-

der an den Autor: „Wie lange
brauchen Sie, um ein Buch zu
schreiben?“ „Welches ist von
Ihren Büchern Ihr Lieblings-
buch?“
Thilo Reffert lebt und arbeitet
in Berlin. Er schreibt für Erwach-
sene und Kinder, verfasst so-
wohl Bücher als auch Theater-
stücke. An der GGS Frielings-
dorf freuen sich alle schon jetzt
auf ein Wiedersehen!

Das Gymnasium Lindlar berichtet
„Igelwettbewerb“ des BAV gewonnen und zum zweiten Mal Schüleraustausch durch das
Deutsch-Französische Jugendwerk als IN-Projekt gefördert

Ende: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer SchulenEnde: Neues aus den Lindlarer Schulen

Das Igelhaus wird dem Gymnasium Lindlar überreichtDas Igelhaus wird dem Gymnasium Lindlar überreichtDas Igelhaus wird dem Gymnasium Lindlar überreichtDas Igelhaus wird dem Gymnasium Lindlar überreichtDas Igelhaus wird dem Gymnasium Lindlar überreicht

„Igelwettbewerb“„Igelwettbewerb“„Igelwettbewerb“„Igelwettbewerb“„Igelwettbewerb“
Für die Schülerinnen und Schüler
der Klasse 5a des Gymnasiums
Lindlar war es ein tolles Ereignis:
Am 27.Oktober überreichte ein
Mitarbeiter der Abteilung „Lern-
ort: metabolon“ des Bergischen
Abfallwirtschaftsverbands, der
Klasse ein hochwertiges Igelhotel
als Gewinn des Wettbewerbs „Wir
helfen den Igeln durch den Winter-
eine Schule wird zum Winterquar-
tier für heimische Igel“. Der Schul-
wettbewerb fand im Rahmen des
ZENAPA-Projekts des BAV zum Kli-
ma- und Artenschutz statt.
Aus zahlreichen Einsendungen
wurde der Beitrag aus Lindlar als
Gewinner ausgewählt. Die Schü-
lerinnen und Schüler hatten an-
lässlich des Wettbewerbs nicht nur
geeignete Plätze für Igelhäuser auf
dem Schulgelände ausgesucht,
sondern spontan ein umfangrei-
ches eigenes Projekt zum Igel-
schutz gestartet und in einer Wett-
bewerbsmappe dokumentiert. Un-
ter anderem bauten die Kinder
selbst zwei Häuser, in denen Igel
überwintern können und erstell-
ten eine Präsentation zum Thema
„Igelschutz“, die auch am Tag der
offenen Tür zu sehen sein wird.
Frankreichaustausch und IN-Pro-Frankreichaustausch und IN-Pro-Frankreichaustausch und IN-Pro-Frankreichaustausch und IN-Pro-Frankreichaustausch und IN-Pro-
jekt 2022jekt 2022jekt 2022jekt 2022jekt 2022
Vom 23. bis 30. September 2022
besuchten 27 Schüler und Schüler-
innen der Stufe 9 des Lindlarer
Gymnasiums die Partnerschule,
das Collège Les Amandiers, in Car-

rières-sur-Seine, in der Nähe von
Paris. Sie waren bei den Familien
ihrer Partner und Partnerinnen un-
tergebracht, die im Juni am Gym-
nasium Lindlar zu Gast waren.
In diesem Jahr wurde der Schüler-
austausch zwischen dem Gymna-
sium Lindlar und dem Collège Les
Amandiers in Carrières-sur-Seine
zum zweiten Mal durch das
Deutsch-Französische Jugendwerk
(DFJW) als IN-Projekt gefördert!
Zu Schuljahresbeginn 2021/22 hat-
te das DFJW wieder die „IN-Pro-
jekte - innovative, interdisziplinä-
re und interkulturelle Projekte im
deutsch-französischen Schulpro-
jekte Netzwerk“ in Zusammenar-

beit mit der Kultusministerkonfe-
renz und dem französischen Bil-
dungsministerium ausgeschrieben.
Das Gymnasium Lindlar bewarb
sich zusammen mit dem Collège
Les Amandiers: mit Erfolg.
Eine deutsch-französische Jury tag-
te im Dezember 2021 und wählte
11 Projekte aus, darunter auch
unser Projekt „Informatik - die
Basis der Digitalisierung in Frank-
reich, Deutschland, Europa und der
Welt“.
Das Projekt zielte darauf ab, unse-
ren seit 2009 existierenden Schü-
leraustausch zwischen dem Collè-
ge Les Amandiers in Carrières-sur-
Seine und dem Gymnasium Lindlar

auszubauen und um eine weitere
interdisziplinäre Komponente aus
dem MINT-Bereich zu ergänzen.
So stand in diesem Austauschjahr
neben dem Kennenlernen des All-
tags der jeweiligen Gastfamilie,
dem Besuch des Unterrichts und
Ausflügen zu den Sehenswürdig-
keiten von Paris und Köln sowie
einem Besuch des Hochseilgartens
vor allem auch Projektarbeit auf
dem Programm.
Näheres über den diesjährigen
Schüleraustausch sowie über die
Vorbereitungen zum Frankreich-
austausch im Jahr 2023 steht auf
der Homepage der Schule zum Ab-
ruf bereit.
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Weiße Kiesel am Ehrenmal „Kultur im Gepäck“
Jugendkulturfest am 27. November
in der OJO Overath

Zurück zu den Wurzeln mit dem
Gärtnerstammtisch Engelskirchen

Ehrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im SchimmelhauEhrenmal an der Schützenhalle im Schimmelhau

Mitglieder des Schützen- und Bür-
gerverein „Die Schimmelhäuer“
haben im Rahmen der regelmäßi-
gen Pflege der Ehrenmale, in die-
sem Jahr das Ehrenmal im Schim-
melhau neu gestaltet. Ein Kreis
neuer weißer Kieselsteine um das
Ehrenmal in Kaltenbach ergibt ein
frisches Bild.
Die Steine am Wappen vor der
Schützenhalle wurden hochdruck-

gereinigt. Der Parkplatz und der
Vorplatz wurden mehrfach von ei-
ner dicken Schicht Laub befreit,
ebenso wie das Dach der Schüt-
zenhalle. Das angrenzende Ge-
büsch wurde zurückgeschnitten.
Der Innenraum der Halle wurde
umgeräumt und gereinigt. Nach
der Arbeit standen leckere Würst-
chen aus lokaler Erzeugung be-
reit.

Der Kulturrucksack NRW wird in
diesem Jahr zehn Jahre alt und
der Kommunen-verbund der Städ-
te Lohmar, Overath, Rösrath,
Troisdorf und Hennef feiert mit.
Der Kulturrucksack ermöglicht
vielfältige Kunst- und Kulturer-
lebnisse für Kinder und Jugendli-
che von 10 bis 14 Jahren. Dem
Geburtstag zum Anlass präsen-
tieren wir die Ergebnisse aus den
Workshops und Kursen des Jah-

res und laden zum Mitmachen
ein. Jugendkultur zum Sehen,
Hören und Ausprobieren.
Begrüßung: Christoph Nicode-
mus, Bürgermeister der Stadt
Overath
Wir laden Sie und Ihre Familie
sehr herzlich zum Jugendkultur-
fest am 27. November ab 14 Uhram 27. November ab 14 Uhram 27. November ab 14 Uhram 27. November ab 14 Uhram 27. November ab 14 Uhr
im Jugendzentrum OJO in Ove-im Jugendzentrum OJO in Ove-im Jugendzentrum OJO in Ove-im Jugendzentrum OJO in Ove-im Jugendzentrum OJO in Ove-
rathrathrathrathrath ein und würden uns über Ihr
Kommen sehr freuen.

Der Gärtnerstammtisch Engels-
kirchen bietet am Nikolausab-
end ab 19 Uhr einen Jahresaus-
klang mit Schrottwichteln und
gemütlichem Beisammensein
an. Ein ereignisreiches und er-
fülltes erstes Jahr darf gefeiert
werden. Die Gartenfreunde tref-
fen sich jeden ersten Dienstag
um 19 Uhr im Monat im Evan-
gelischen Gemeindehaus En-
gelskirchen zur „gegenseitigen
Befruchtung“. Experimentie-
ren, dazulernen, gegenseitige
Gartenbesuche sind nur einige
Beispiele, was die Gemein-
schaft des Gärtnerstammtischs
ausmacht. Aus dem Gärtner-
stammtisch heraus hat sich eine
kleine Gruppe interessierter
Menschen gefunden, die ab
dem kommenden Jahr einen
Gemeinschaftsgarten in En-
gelskirchen plant. Ein erstes
Grundstück hat die Evangeli-
sche Kirchengemeinde zur Ver-
fügung gestellt, dass jetzt ge-
säubert und vorbereitet wurde.
Die Wintermonate werden jetzt
genutzt, um ein Konzept für ei-
nen Gemeinschaftsgarten zu

erstellen. Wer sich hierfür inte-
ressiert und mitarbeiten möch-
te, kann sich bei den Stamm-
tischtreffen näher dazu infor-
mieren.
Weitere Infos und Anmeldung
unter
gaertnerstammtisch@gmx.de.

Fotos: Lisa MaaßenFotos: Lisa MaaßenFotos: Lisa MaaßenFotos: Lisa MaaßenFotos: Lisa Maaßen
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Weihnacht-
licher Jahres-
abschluss
Aktive Senioren
Lindlar
Gedächtnistraining mit
Josef Geurtz
Donnerstag, 8. Dezember, 15 Uhr
Severinushaus Lindlar

Kreuzbund e.V. Lindlar
informiert

Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Selbsthilfe- und Helfergemein-
schaft für Suchtkranke und Ange-
hörige. Die Gruppentreffen finden
jeden Freitag von 19.30 bis 21.30
Uhr im Haus der Meinerzhagen-

Stiftung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.
Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.

Sie alle lieben das
bergische Land
14 Gästeführerinnen und Gästeführer wollen
bekannter werden

Wie kann man noch bekannter
werden? Eine von vielen Fra-
gen, die die Interessengemein-
schaft (IG) „Wir Bergischen“
umtreibt. Dazu traf sich die IG,
der u.a. Marlies Müller und
Winfried Panske aus Lindlar an-
gehören, jüngst in Lindlar. Win-
fried Panske gestaltete eine
inhaltsreiche Kurzführung über
den beliebten Steinhauerpfad
und übte mit seinen Kollegin-
nen und Kollegen das Fossili-
ensuchen. Nach diesem Spaß
kehrten sie in das „Haus Bie-
senbach“ ein und tauschten
sich aus über Fragen wie „Wie
werden wir in der Touristikbran-
che wahrgenommen?“ oder
„Wie erreichen wir die Men-
schen mit unseren Angeboten?“
aus. Diese Themenblöcke um-
riss die Vorsitzende Karin Wed-
de-Mühlhausen, aus Rösrath.
Wer steckt hinter der IG? Zum
Beispiel steht Karin Wedde-
Mühlhausen für die Bereiche
Natur, Geschichte, Sagen und
Geschichten. Spezialistin ist sie
auf dem Böllweg in Much. Erich
Eischeid ist bekannt als Wand-
erführer mit Einkehr in seiner
Jurte in Engelskirchen-Kastor.
Nebenbei baut er leidenschaft-
lich Hexenhäuschen. Marlies
Müller aus Lindlar-Kalkofen ge-
hört auch zu den „Landfrauen“
und bietet auf Anfrage unter-
schiedliche Führungen an. Star-
ke Frauen aus Bergisch Glad-
bach ist eins der Themen von
Roswitha Wirtz. Und kulinari-

sche Wanderungen mit Pick-
nickservice organisiert gekonnt
Regina Kerstin aus Wiehl.
Alle Gästeführerinnen und Gäs-
teführer haben nach einer Aus-
bildung als Kultur-, Natur- und
Landschaftsführer ein Zertifikat
nach EU-Standard erhalten.
Jede(r) hat seinen/ihren eige-
nen Erfahrungshintergrund aus
Biologie, Geografie, Landwirt-
schaft, Naturschutz und Touris-
tik. Wer mehr erfahren möchte
kann sich auf
www.wirbergischen.de über die
vielfältigen Angebote informie-
ren und ein Faltblatt herunter-
laden. Dieses ist auch in vielen
Touristikstellen erhältlich. Die
IG arbeitet mit Institutionen
der Tourismusförderung und
des Natur- und Landschafts-
schutzes zusammen, zum Bei-
spiel mit der Naturarena Bergi-
sches Land, dem Naturpark
Bergisches Land, den Touristik-
stellen der Kommunen, den Bi-
ologischen Stationen Oberberg
und Rheinberg sowie mit dem
Bergischen Abfallwirtschaftsver-
band. Die IG ist Mitglied im
Bundesverband der Gästefüh-
rer in Deutschland.
Im I. Quartal 2023 hält die IG
ihre nächste Mitgliederver-
sammlung ab. Hier wird unter
anderem festgelegt, wie das
10-jährige Jubiläum begangen
werden soll.
Interessengemeinschaft wir
Bergischen i.A. Winfried Pans-
ke, Schatzmeister
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Böse Weihnachtsgeschichten aus dem Bergischen Land
Am 1. Advent in der Gemeindebücherei Lindlar
Am 1. Adventssonntag (27. Nov.)
können Sie in der Gemeindebü-
cherei Lindlar bei einer Lesung
von Anne Schmitz und Andreas
Wöhl mit wohliger Gänsehaut
einigen „bösen“ Weihnachtsge-
schichten lauschen - und dabei
vielleicht das eine oder andere
schaurige Geheimnis lüften.
Vor einiger Zeit präsentierte
der Frielingsdorfer Autor Andre-
as Wöhl bereits gemeinsam mit
anderen oberbergischen Autor-
innen und Autoren seine Kurz-
geschichten im Rahmen von Le-

sungen, die der Förderverein
Gemeindebücherei veranstaltet
hat. Nun hat er zusammen mit
der Wipperfürther Autorin Anne
Schmitz das Buch „Unheimlich
weihnachtlich! - Böse Geschich-
ten aus dem Bergischen Land“
verfasst.
Dreizehn weihnachtliche Kurz-
geschichten aus unserer Regi-
on, die mal bitterböse oder
schaurig, aber auch mal skurril
und mit Augenzwinkern erzählt
werden. Natürlich ist auch die
Gemeinde Lindlar mit einer Sto-

Neues aus dem Treffpunkt
Bücherwurm e.V.
Neues von Colleen Hoover -
der Queen der Gefühle

Die US-Amerikanerin kam in
Sulphur Springs, Texas zur Welt.
Sie besuchte die High School
und beendete diese 1998. Spä-
ter entschied sich Colleen Hoo-Colleen Hoo-Colleen Hoo-Colleen Hoo-Colleen Hoo-
ververververver für ein Studium an der Te-
xas A&M University-Commerce,
wo sie einen Abschluss im Fach-
bereich Social Work erlangte.
Ihre außergewöhnliche Kreati-
vität zeigte sich bereits in ihrer
Jugend. Allerdings dauerte es
viele Jahre, bis sie beschloss,
einen ersten Roman zu schrei-
ben. Erst 2011 war es
schließlich soweit.
„Nur noch ein einziges Mal“
(Band 1)
Manchmal verletzen dich die
am tiefsten, die du am meisten
liebst. Als Lily Ryle kennenlernt,
scheinen all ihre Träume wahr
zu werden: eine neue Stadt, der
erste Job und dann noch Ryle -
attraktiv, wohlhabend und bis
über beide Ohren in Lily ver-
liebt. Vergessen ist Lilys
schwierige Kindheit. Vergessen
auch Atlas, ihre erste Liebe.
Doch dann trifft Lily zufällig At-
las wieder, und auf einmal zeigt
Ryle sich von einer Seite, die
sie niemals von ihm erwartet
hätte.
„Nur noch einmal und für
immer“ (Band 2)
Jedes Ende verspricht auch ei-
nen neuen Anfang... Bevor Lily
Ryle traf, gab es in ihrem Leben

eine erste Liebe: Atlas. Jetzt
erzählt Bestsellerautorin Col-
leen Hoover seine Seite der Ge-
schichte - und wie es weiter-
geht mit Lily, Ryle und Atlas...
Geöffnet haben wir Dienstag
und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns
während dieser Zeit unter
02266/901 85 99
Schauen Sie doch mal auf un-
sere
Homepage:
www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

ry darin vertreten... doch mehr
wollen wir hier noch nicht ver-
raten!
Die Gemeindebücherei (Dr.-
Meinerzhagen-Straße 10, über
dem Rewe XL) ist barrierefrei
erreichbar. Die Lesung beginnt
um 16.30 Uhr. Einlass ist ab 16
Uhr - also der perfekte Abschluss
Ihres Rundgangs über den Weih-
nachtsmarkt an der Kirche oder
nach dem Einkaufsbummel! Der
Förderverein bietet (warme) Ge-
tränke und weihnachtliche Le-
ckereien an. Die Einnahmen

kommen der Gemeindebücherei
zugute.
Eintritt 10 Euro; Mitglieder För-
derverein 8 Euro. Vorverkauf bei
LindlarKultur im Rathaus, Tel.
02266-96400 und -96412, Mail:
lindlarkultur@lindlar.de oder an
der Tageskasse. Hinweis: Be-
grenzte Verfügbarkeit von Sitz-
plätzen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
bei dieser spannenden Lesung in
der Gemeindebücherei!
LindlarKultur und Ihr Förderver-
ein Gemeindebücherei Lindlar e.V.
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Upcycling-Adventskalender
Ein Adventskalender gehört ein-
fach zur Vorweihnachtszeit dazu.
Es gibt sie in den unterschied-
lichsten Formen. Egal, ob klas-
sisch mit Schokolade gefüllt, mit
Sprüchen oder auch mit Beauty-
Artikeln - hier ist für jeden etwas
dabei. Man kann einen Advents-
kalender natürlich auch selber
anfertigen und zwar aus Materi-
al, dass die meisten bereits Zu-
hause haben.
Für den Upcycling-Adventskalen-
der benötigt man:
• alte Zeitungen/Zeitschriften/

Werbeprospekte

• Stifte oder Aufkleber mit Zah-
len

• einen Holzring (alternativ ei-
nen alten Kleiderbügel)

• Geschenkeband
• Schere
• Lineal
• Bleistift
• Klebeband
• 24 kleine Geschenke/Süßig-

keiten
• optional: Dekostempel,

Aufkleber, weiteres Dekoma-
terial

Zunächst werden mithilfe des Li-
neals 24 Quadrate (doppelt so

groß wie das anschließende Pa-
ket sein soll) auf die Zeitungen
aufgemalt und ausgeschnitten.
Dann können die Adventsüberra-
schungen eingepackt und die
Päckchen mit unterschiedlich lan-
gen Geschenkebändern umwi-
ckelt werden. Nun können die Pa-
kete mit verschiedenen Num-
mern, aber auch Stickern, Stem-
pelmotiven usw. verziert werden.
Die Bänder werden nun an einem
Holzring oder an einem Kleider-
bügel befestigt. Und schon kann
der individuelle Adventskalender
aufgehangen werden.

Individuelle Weihnachtskugeln
Wer gerne individuelle Kugeln
für den Weihnachtsbaum her-
stellen möchte, braucht nicht
viel:

• Glaskugeln (idealerweise
mit Aufhängung)

• Nagellack
(verschiedene Farben)

• Küchenpapier oder eine an-
dere Unterlage, um den
Tisch vor Flecken zu schüt-
zen

Zunächst sollte man die Auf-
hängung entfernen, damit sie
nicht verklebt. Dann den Na-
gellack auf die Kugel tropfen
lasen. Die Kugel vorsichtig dre-
hen, damit die Farbe verläuft.
Wer möchte, kann auch ver-
schiedene Farben mischen oder
ineinander verlaufen lassen.
Mit dem Pinsel des Nagellacks

können anschließend kleine
Punkte oder feine Linien auf die
Kugel aufgetragen werden.

Anschließend muss die Kugel
für mindestens zwei Stunden
trocknen. Am besten funktio-

niert das, wenn man die Kugeln
in einen Eierbecher oder ein
etwas kleineres Glas stellt.
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0 bis 18 Uhr

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

10 bi

LVR–Freilichtmuseum Lindlar

im Museum

11. Dezember
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Advent im LVR-Freilichtmuseum Lindlar
Weihnachtliche Atmosphäre in den Museumsgebäuden

Am 11. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 202211. Dezember 2022, dem drit-
ten Advent, lädt das LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar von 10 bis 18 Uhr zu
„Advent im Museum“ ein. Die histo-
rischen Stuben im Museum sind weih-
nachtlich dekoriert und veranschauli-
chen den Wandel des Weihnachtsfes-
tes zwischen 1800 und 1960. Bekann-
te Weihnachtslieder und flackernde
Laternen am Wegesrand versetzen
das winterliche Museumsgelände in

eine besinnliche Stimmung. In den
historischen Gebäuden präsentieren
rund 40 Ausstellende handgefertigte
Erzeugnisse wie edle Keramik, hoch-
wertigen Schmuck und handgesiede-
te Seife. Köstlichkeiten wie Frucht-
aufstriche, Honigprodukte und Weih-
nachtsgebäck versüßen die Advents-
zeit. Individuelle Deko-Stücke aus Filz,
Glas und Holz schmücken jeden Weih-
nachtstisch. In den Werkstätten wird

gearbeitet wie früher: Der Bäcker bie-
tet Bergischen Stollen an, die Haus-
wirtschafterinnen lassen sich beim
weihnachtlichen Kochen über die
Schulter schauen und Bandweber,
Glasbläser, Sattler, Schmied und Sei-
ler zeigen ihre alten Handwerke. Au-
ßerdem sind Märchenerzählerinnen,
Papirniks Papiertheater und der Ni-
kolaus zu Gast. Nach einem Spazier-
gang wärmen heißer Glühwein oder
Kinderpunsch wieder auf. Für das leib-
liche Wohl gibt es Leckeres vom Grill,
herzhafte Flammkuchen, frisch zube-
reitete Waffeln und geröstete Man-
deln. Als besonderes Erlebnis setzt

der Museumsförderverein zum letz-
ten Mal in diesem Jahr die Feldbahn
in Bewegung. Das Nordtor des Mu-
seums ist geöffnet. Bei guter Witte-
rung steht auch der Nordparkplatz
zur Verfügung.
Advent imAdvent imAdvent imAdvent imAdvent im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 11. Dezember 2022,
10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lindlar-Stein-
scheid, Heiligenhoven 16a
Information:Information:Information:Information:Information: 02266 471920
www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.Auch der Schmied zeigt sein Können bei „Advent im Museum“.
Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBFoto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Weihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus imWeihnachten in Kriegszeiten und unter dem Nationalsozialismus im
Forsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMBForsthaus Broichen  Foto: Lea Bethmann, LVR-ZMB

Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-Bei „Advent im Museum“ bieten über  40 Ausstellerinnen und Ausstel-
ler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine Königler ihre Erzeugnisse an. Foto: Sabine König
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Neue Perspektiven für PV-Anlagen im Freien
CDU-Lindlar thematisierte erneut
die Errichtung von PV-Anlagen
auf Freiflächen im letzten Aus-
schuss für Klima- und Umwelt-
schutz. Es gibt neue Perspekti-
ven für die Erzeugung erneuer-
baren Stroms im Einklang mit der
Landwirtschaft und der Beteili-
gung der Bürgerschaft.
Bereits in der vorletzten Aus-
schusssitzung beantragte die
CDU die Prüfung der Umsetzbar-

keit einer solchen PV-Freiflächen-
anlage in Linde auf einem Areal
unterhalb der Wilhelm-Müller-
Straße. Die dortigen örtlichen Ge-
gebenheiten bieten sich u.a. des-
halb an, weil eine anderweitige
bauliche Nutzung arg schwierig
erscheint, aber bei modernen und
transparenten PV-Anlagen auf
Freiflächen eine weitere Nutzung
als Weidefläche, z.B. für die Hal-
tung von Schafen, problemlos

möglich wäre. Mit den Eigentü-
mern steht die CDU im Gespräch.
Ebenso soll geprüft werden, ob
eine Umsetzung durch die hiesi-
ge Energiegenossenschaft oder
durch eine andere bürgeroffene
Betriebsgesellschaft infrage kä-
men. Der CDU ist wichtig, dass
die Errichtung einer solche Anla-
ge im Einklang mit den Bürger-
innen und Bürgern erfolgt und
diese ebenso davon profitieren

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

können.
Zwischenzeitlich konnte in Erfah-
rung gebracht werden, dass auch
die Bezirksregierung keine
Hemmnisse hierfür sieht, sofern
die Anlagenflächen kleiner als 2
ha bleiben. Analog zu den Rege-
lungen in anderen Bundesländern
wird auch mit Erleichterungen in
NRW gerechnet. Weitere Alter-
nativflächen in Lindlar sollen vor-
sorglich ebenso geprüft werden.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Neuer Vorstand der SPD Lindlar
Am 28. Oktober fand im Kultur-
zentrum die Jahreshauptver-
sammlung der SPD Lindlar statt,
bei welcher eine neue Vor-
standsspitze gewählt wurde.
Neuer Vorsitzender ist Thorben

Peping und als sein Stellvertre-
ter wurde Pascal Reinhardt ge-
wählt. Komplettiert wird der Vor-
stand mit Christoph Scherer als
Kassierer und den Beisitzern Re-
nate Klinnert, Tim Greifenberger,

Marvin Maresch, Cerim Miftaraj,
Alex Prediger und Johannes
Thews. Wolfgang Mettgenberg,
Vorsitzender seit 2020, trat nicht
erneut an und auch Michael
Scherer stellte sein Amt als stell-
vertretender Vorsitzender zur
Verfügung. In seiner Vorstellung
dankte Peping seinem Vorgän-
ger. „In den letzten beiden Jah-
ren hat Wolfgang dafür gesorgt,

dass wir die modernsten, digita-
leste Partei in Lindlar sind und
Vorbild für andere SPD Ortsver-
eine in Oberberg.“ Das wichtigs-
te Ziel für die nächsten zwei Jah-
re sei es nun, das Profil der Par-
tei zu schärfen. Es müsse deut-
lich sein, bei was es sich um not-
wendige Kompromisse der Rats-
fraktion handelt und was „SPD
pur“ ist.

SPD Lindlar wieder zurück
auf dem Weihnachtsmarkt
Nach einer zweijährigen Corona-
Pause findet am ersten Adventswo-
chenende wieder der Lindlarer
Weihnachtsmarkt statt. Dort wird
die SPD Lindlar wie auch in den
vergangenen Jahren mit einem
Stand vertreten sein.
Für eine Spende zugunsten der Lind-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

larer Partnerkommune Radomyschl
in der Ukraine werden wie gewohnt
Grünkohl mit Bratkartoffeln ange-
boten. Der Fraktionsvorsitzende
Michael Scherer freut sich, dass der
Weihnachtsmarkt endlich wieder
stattfinden kann und hofft auf viele
Besucherinnen und Besucher.



Mitteilungsblatt Lindlar – 26. November 2022 – Woche 47 – Nr. 24 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Bieterverfahren aus und da-
her beraten wir Sie gerne im
Detail unter
Telefon 02206 / 95 19 225.

WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie imipps finden Sie im
Brock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unterBrock-Blog unter
wwwwwwwwwwwwwww.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/.brock-immobilien.com/
blog.blog.blog.blog.blog.

Hauptstraße 45, 51491 Ove-
rath
overath@brock-
immobilien.com
02206 / 95 19 225,
www.brock-immobilien.com

Sie möchten auch einen besseren Verkaufspreis
für Ihre Immobilie erzielen?
Lernen Sie das Bieterverfahren kennen...

Das Bieterverfahren ist die
moderne Variante auszutes-
ten, ob Sie nicht einen höhe-
ren Verkaufserlös für Ihre Im-
mobilie erzielen können.
Dazu nutzen Sie den Wettbe-
werb unter den Interessen-
ten, von denen jeder ein An-
gebot für Ihre Immobilie ab-
gibt. Meistens fallen dann die
Angebote höher aus als der
Marktwert - weil einige
gerne unbedingt für Sie gut
dastehen wollen: als
„Höchstbietender“.
Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:
Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Ein höherer Verkaufserlös ist
aber nur einer der Vorteile
beim Bieterverfahren. Die Ab-
wicklung verläuft schneller
und Sie haben kein Risiko.
Denn die für Ihre Immobilie
abgegebenen Angebote sind
nur Vorschläge - und nicht

rechtsverbindlich wie bei einer
Auktion oder Versteigerung.
Außerdem kommen Sie in der
Regel mit wesentlich weniger
Besichtigungsterminen aus.
Von der Entscheidung für ein
Bieterverfahren bis zur Unter-
schriftsreife vergehen meist nur
wenige Wochen.
Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:Das Bieterverfahren:
so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’so funktioniert’sssss
Zusammen mit einem Makler
ermitteln Sie den Wert der Im-
mobilie, erstellen ein Exposé
und inserieren Ihre Immobilie
im Bieterverfahren. Im Internet,
über soziale Medien oder per
Zeitungsinserat. Sie legen Be-
sichtigungstermine fest und for-
dern alle Interessenten zur Ab-
gabe eines Angebots auf. Sie
selbst kennen zwar den Wert
Ihrer Immobilie am Markt dank
des Wertgutachtens, aber Ihre
Interessenten dürfen anbieten,

was sie möchten.
Sie werden unrealistische An-
gebote von Schnäppchenjägern
erhalten, aber auch ernst ge-
meinte attraktive Angebote von
Kaufinteressenten, die auf je-
den Fall vorne mitspielen wol-
len. Ihr Makler liefert Ihnen
eine Liste mit allen Angeboten
- völlig unverbindlich. Anschlie-
ßend entscheiden Sie. Abwar-
ten, nachverhandeln - oder ver-
kaufen. Alles ist möglich. Der
Verkauf ist Ihre Entscheidung.
Schnellerer Immobilienverkauf
- höhere Verkaufserlöse: ein
Bieterverfahren bietet große
Vorteile. Und das ohne jedes
Risiko, denn es erfolgt durch
unsere Vermarktung. Es gilt je-
doch festzuhalten, dass sich
nicht jedes Objekt für ein Bie-
terverfahren anbietet.
Brock Immobilien Standort
Overath kennt sich mit dem

Lage ist wichtig, aber nicht alles
Checkliste für den Grundstückskauf: Augen auf bei der Wahl des Standorts

Lage, Lage, Lage - so lautet
eine bekannte Immobilienweis-
heit, wenn es um die Kriterien
beim Kauf eines Grundstücks
geht. Die Lage des Grundstücks
im Hinblick etwa auf Infrastruk-
tur und Verkehr ist tatsächlich
im Gegensatz zu anderen De-
tails eines Bauvorhabens von
enormer Bedeutung.
Sie entscheidet maßgeblich
über die langfristige Werthal-
tigkeit der Immobilie.
Allerdings ist die Lage auch
nicht alles - ein paar andere
wichtige Dinge sollten ange-
hende Bauherren beim Grund-
stückskauf ebenfalls berück-
sichtigen. Hier sind fünf bedeut-
same Punkte:
1. Bebauungspläne haben oft
strenge Vorschriften, angehen-
de Bauherren sollten deshalb
gründlich prüfen, ob sie auf dem

avisierten Grundstück ihre Vor-
stellungen umsetzen können.
„Selbst auf baureifem Land ist
nicht jede Maßnahme zulässig“,
betont Florian Haas, Finanzex-
perte und Vorstand der Schutz-
gemeinschaft für Baufinanzie-
rende, mehr dazu steht unter
www.f inanzierungsschutz.de.
Infos zu den Bebauungsmög-
lichkeiten, etwa im Rahmen ei-
nes Bebauungsplanes, gibt es
beim Bauamt der jeweiligen
Gemeinde. Frühere gewerbliche
Nutzungen oder die Nähe zu
einer ehemaligen Deponie kön-
nen das Risiko von Altlasten
bergen, selbst wenn sich diese
nicht unmittelbar darauf befan-
den. Das Umweltamt gibt Aus-
kunft, ob das Grundstück im Alt-
lastenkataster als verdächtig
verzeichnet ist.
2. Ein Bodengutachten

verschafft Klarheit über die Be-
schaffenheit und Tragfähigkeit
des Baugrunds. Es sollte vom
neuen Eigentümer so früh wie
möglich eingeholt werden, das
Geld dafür ist im Hinblick auf
die potenziellen Folgekosten
sehr gut investiert. Bereits im
Kaufvertrag selbst sollte man
Regelungen für das eventuelle
Vorhandensein von Altlasten
treffen.
3. Ist ein Grundstück „erschlos-
sen“, bestehen bereits An-
schlüsse an das Versorgungs-
und das Straßennetz. Ist es da-
gegen noch nicht an das öffent-
liche Entwässerungssystem an-
geschlossen, drohen Zusatzkos-
ten. Sind Maßnahmen wie ein
Straßenausbau erst kürzlich er-
folgt, sollte man sich darüber
informieren, ob die entspre-
chenden Kostenbescheide

bereits ergangen sind. „Kos-
tenschuldner ist immer der zum
Zeitpunkt der Zustellung des
Kostenbescheids im Grundbuch
eingetragene Eigentümer, nicht
derjenige, der zum Zeitpunkt
der Ausführung der Maßnahme
Eigentümer war“, erläutert
Bauexperte Haas.
4. Vom Eigentümer sollte man
sich im Vorfeld der Unterzeich-
nung des Kaufvertrags einen
aktuellen Grundbuchauszug
vorlegen lassen. Dabei kann
man überprüfen, ob der Verkäu-
fer als eingetragener Eigentü-
mer allein verfügungsberechtigt
ist.
5. Das Grundbuch ist auf einge-
tragene Rechte und Belastun-
gen zu überprüfen. Wege- und
Leitungsrechte etwa können die
Bebauungsmöglichkeiten
erheblich einschränken. (djd)

Anzeige



Mitteilungsblatt Lindlar – 26. November 2022 – Woche 47 – Nr. 24 – www.mitteilungsblatt-lindlar.de12

Sternstunden
Herzliche Einladung zu einer „Stern-
stunde im Advent“ am 3. Dezember
um 16 Uhr, und zur „Sternstunde zur
Heiligen Nacht“ am 24. Dezember
um 22 Uhr.
In der Kirche St. Agatha Kapellen-
süng, Kirchstr. 6 51789 Lindlar wol-

len wir in einer besinnlichen Atmos-
phäre mit Liedern, Texten und Gebe-
ten eine ruhige Stunde verbringen.
So wollen wir uns auf die Advents-
und Weihnachtszeit einstimmen.
Auch Familien mit Kindern sind herz-
lich eingeladen.
Wir würden uns freuen, wenn jeder
ein Windlicht mit Kerze und einen
kleinen Stern mitbringen könnte.
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Ohren auf
Mythos oder Wahrheit: Was wir über unser Gehör wissen sollten

Werden nur alte Leute irgendwann
schwerhörig? Hören wir wirklich aus-
schließlich mit den Ohren? Und ver-
schlimmert das Tragen eines Hörge-
räts ein schlechtes Gehör? Es sind
eine Menge Halbwahrheiten und
Vorurteile rund um das Thema Hö-
ren im Umlauf. Was aber stimmt nun,
und was gehört in das Reich der
Mythen verbannt? Richtig ist zum
Beispiel, dass wir mit den Ohren
hören - sie erfassen die Klänge. Doch
es ist unser Gehirn, das sie verarbei-
tet und dem Gehörten einen Sinn
gibt. Hingegen betrifft Schwerhörig-
keit nicht nur Senioren. Auch junge
Menschen können aufgrund von
Lärmbelastung, Tinnitus, Erkrankun-
gen oder Verletzungen unter einer
Hörminderung oder einem Hörver-
lust leiden. Es stimmt jedoch, dass
die Funktion der Haarzellen im Innen-
ohr mit zunehmendem Alter ab-
nimmt. Wie stark sich das bemerk-

bar macht, ist meist genetisch be-
dingt.
Gutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlichGutes Hören macht jugendlich
Weit verbreitet ist zudem nach wie
vor die Annahme, Hörsysteme lie-
ßen Menschen älter wirken - dabei
ist das Gegenteil der Fall. Wer gut
lauschen kann, ist entspannt und
wirkt damit jünger als Menschen,
die mit angestrengter Miene immer
wieder „Wie bitte?“ fragen müssen.
Und falsch ist auch die Befürchtung,
das Tragen eines Hörgeräts würde
den Hörverlust verschlimmern. Viel-
mehr verhindert so ein System sogar,
dass unser Gehirn die Verarbeitung
bestimmter Frequenzen verlernt.
Eine Möglichkeit, um diesen positi-
ven Effekt noch zu fördern, ist etwa
die von Oticon entwickelte Brain-
Hearing-Technologie für Hörgeräte.
Das mehrfach ausgezeichnete High-
tech-System Oticon More kann
Menschen mit Hörminderung wieder

einen Zugang zur gesamten Klang-
umgebung ermöglichen. Das Gehirn
erhält alle relevanten Töne - nicht
nur Sprache - in optimierter Form.
Anzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für HörverlustAnzeichen für Hörverlust
Die Leistungsfähigkeit der Ohren
lässt meist schleichend nach und
wird daher oft erst spät bemerkt.
Typische Anzeichen sind etwa
Schwierigkeiten, in einer lebhaf-
ten Gruppe der Unterhaltung zu
folgen. Auch wenn der Lautstär-
keregler von TV, Computer oder

Musikanlange stetig lauter ge-
dreht werden muss, ist das ein
Indiz - dann sollte man zügig han-
deln. Unter www.oticon-more.de
sind qualifizierte Hörakustiker in
Wohnortnähe zu finden.
In Deutschland leidet etwa jeder
siebte Erwachsene unter Schwer-
hörigkeit, in der Altersgruppe ab
dem 65. Lebensjahr sogar
ungefähr jeder zweite, so der
Deutsche Berufsverband der Hals-
Nasen-Ohrenärzte. (djd)

Wenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger RundeWenn man Schwierigkeiten hat, einer Unterhaltung in geselliger Runde
zu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.dezu folgen, weist das auf Hörverlust hin. Foto: djd/www.oticon.de

Um Musik richtig genießen zu können, ist ein feines Gehör eine wichtigeUm Musik richtig genießen zu können, ist ein feines Gehör eine wichtigeUm Musik richtig genießen zu können, ist ein feines Gehör eine wichtigeUm Musik richtig genießen zu können, ist ein feines Gehör eine wichtigeUm Musik richtig genießen zu können, ist ein feines Gehör eine wichtige
Voraussetzung. Foto: djd/www.oticon.deVoraussetzung. Foto: djd/www.oticon.deVoraussetzung. Foto: djd/www.oticon.deVoraussetzung. Foto: djd/www.oticon.deVoraussetzung. Foto: djd/www.oticon.de
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Bergische Kostümbörse
Schenken Sie Ihrem Kostüm eine zweite Session
Welcher Karnevalist kennt das
Thema nicht? Man macht sich auf
die Suche nach neuen Kostüm-
ideen für die kommende Karne-
valssession. Dabei werden oftmals
die alten Bestände durchgesehen,
aber die Lust auf etwas Neues ist
einfach zu groß. Was dabei auf-
fällt: Die alten Schätzchen in der
Kostümkiste oder auf dem Spei-
cher sind oftmals nur selten ge-
tragen und noch gut in Schuss
und zum Teil sogar mühevoll
selbst geschneidert oder gebas-
telt. Dass die Kinder bereits aus
den Kostümen der letzten Jahre
herausgewachsen sind, kommt oft
hinzu. Und wer kennt die Jecken
in der Region besser als die orts-
ansässigen Karnevalsvereine. Da-
her freut sich der BAV über die
Zusammenarbeit mit der KG när-
rische Oberberger e.V. Engelskir-
chen und der KG Rot-Weiß Lind-
lar e.V.. Gemeinsam wollen die
Partner im Rahmen der Bergischen
Kostümbörse vielen Kostümen
eine zweite, aber auch dritte oder
vierte Session schenken.

WWWWWas ist die Bergische Kas ist die Bergische Kas ist die Bergische Kas ist die Bergische Kas ist die Bergische Kostümbörostümbörostümbörostümbörostümbör-----
se und wie funktioniert sie?se und wie funktioniert sie?se und wie funktioniert sie?se und wie funktioniert sie?se und wie funktioniert sie?
Die Bergische Kostümbörse als
solches ist ein Aktionstag, der am
14. Januar am Standort „:metabo-
lon“ in Lindlar stattfindet. Von 10
bis 17 Uhr werden in den Räum-
lichkeiten des Bergischen Energie-
kompetenzzentrums Kostüme zum
kostenfreien Mitnehmen angebo-
ten, die auf eine zweite Session
warten. Ab 14 Uhr gibt es zusätz-
lich ein karnevalistisches Rahmen-
programm mit Auftritten von Kin-
derprinzenpaaren und Tanzgrup-
pen. Für das leibliche Wohl wird
natürlich gesorgt.
WWWWWo ko ko ko ko kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kommen die Kostüme herostüme herostüme herostüme herostüme her,,,,, die die die die die
bei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angebotenbei der Kostümbörse angeboten
werden?werden?werden?werden?werden?
Im Rahmen der Sessionseröffnung
der beiden Karnevalsgesellschaften
am 11. und 12. November wurde
die Idee der Bergischen Kostüm-
börse in die Öffentlichkeit
getragen.
Seit dem darauffolgenden Montag
können alle diejenigen, die in ih-
rem Kostümfundus noch gut erhal-

tene und saubere Kostüme haben,
die sie einfach nicht mehr tragen,
diese an folgenden Annahmestel-
len abgeben (ausgenommen 27. bis
30. Dezember):
Bergischer Abfallwirtschaftsverband
Braunswerth 1-3, Engelskirchen
Montags bis freitags, von 9 bis 12
Uhr und zusätzlich donnerstags, von
13 bis 15.30 Uhr;
„:metabolon“, Entsorgungszentrum
Leppe

Am Berkebach, Lindlar
Montags, von 9 bis 15.30 Uhr und
mittwochs, von 9 bis 12 Uhr
Am Aktionstag (14. Januar) ist das
Abgeben von Kostümen noch bis
11 Uhr möglich.
Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-Wer kann an der Bergischen Kos-
tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?tümbörse teilnehmen?
Das Abgeben von entsprechenden
Kostümen im Vorfeld der Veran-
staltung oder auch am Tag selbst
ist grundsätzlich jedem möglich,
der Spaß an der Aktion hat und
sich beteiligen möchte. Am Akti-
onstag kann als Gast ebenso jede
Bürgerin und jeder Bürger teilneh-
men, die bzw. der Interesse an ei-
ner karnevalistischen Zusammen-
kunft hat und zusätzlich noch nach
dem ein oder anderen Kostüm stö-
bern möchte. Machen Sie mit, ge-
ben Sie Ihrem Kostüm eine zweite
Session.
Kontakt:
Bergischer Abfallwirtschaftsver-
band, Abfallberatung
0800 805 805
abfallberatung@bavmail.de
www.bavweb.de

Vorweihnachtliche Klänge in der Montfortkirche
Gemeinsames Adventskonzert des Musikzuges Marienheide und des Quartettvereins Marienheide
Nach langer „Corona-Pause“
lädt der Musikzug der FW Ma-
rienheide unter der Leitung von
Holger Maurer endlich wieder

zu seinem traditionellen Ad-
ventskonzert in die Montfort-
kirche in Marienheide ein. Die-
ses Jahr schließen sich die Mu-

sikerinnen und Musiker mit dem
Quartettverein Marienheide
unter der Leitung von Alexan-
der Schmitter zusammen und
läuten am 3. Dezember gemein-
sam in die Adventszeit ein.
Während es draußen kalt und
ungemütlich ist, erwärmt die
besinnliche Musik das Herz und
lässt die Zuhörerinnen und Zu-
hörer die Sorgen des Alltags für
eine Weile vergessen. Die spe-
zielle Akustik des alten Kirchen-
gemäuers verleiht der Musik ei-
nen zauberhaften Klang und
lässt die festlichen Stücke ganz
besonders mächtig und feierlich
erschallen. Das Publikum soll
den Augenblick bewusst genie-
ßen können und sich von der
Musik und der besonderen At-
mosphäre verzaubern lassen -
weg von der vorweihnachtli-
chen Hektik und den herrschen-
den unruhigen Zeiten hin zu Be-
sinnlichkeit und Ruhe.
Seien Sie herzlich eingeladen,
sich gemeinsam mit den
Musiker*innen und Sängern auf

eine besinnliche musikalische
Reise zu begeben. Das Konzert
findet am Samstag, 3. Dezem-
ber, um 15 Uhr in der Montfort-
kirche statt. Der Einlass beginnt
um 14.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei. Um Spenden wird gebeten.
Der Reinerlöse kommt dem Ma-
rie-Ansorge-Kindergarten in
Schöneborn zu Gute.
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Aktiv mit den Problemen umgehen
So können Rosacea-Patienten ihre Krankheit in den Griff bekommen

Die chronische Hautkrankheit Ro-
sacea äußert sich unterschiedlich:
Mal mit einer vorübergehenden,
aber intensiven Rötung, dem so-
genannten Flush, aber auch mit
lang anhaltenden Rötungen - auf
Wangen, Nase, Stirn und Kinn.
Die Haut ist sehr empfindlich,
juckt, brennt oder schmerzt sogar.
Im weiteren Verlauf können sich
zudem entzündliche Pusteln und
Ödeme bilden. Da sich Rosacea
ausschließlich im Gesicht zeigt,
ist sie bei akuten Schüben buch-
stäblich unübersehbar. Das macht
die Hauterkrankung besonders
belastend für die Betroffenen -
und das sind allein in Deutsch-
land rund zehn Millionen Men-
schen.
Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-Zahlreiche Unterstützungsange-
botebotebotebotebote
Aus Scham und Angst vor Aus-
grenzung ziehen sich viele zurück,
leiden unter psychischen Proble-
men wie einem geringen Selbst-
wertgefühl. Die Lebensqualität ist
stark eingeschränkt. Deswegen
hat es sich die Kampagne „Aktiv
gegen Rosacea“ als Ziel gesetzt,
die Patienten im besseren Um-
gang mit ihrer Erkrankung zu un-
terstützen. Die Aktion soll Mut
machen, sich nicht länger zu ver-
stecken, sondern offen über die
Krankheit zu sprechen und vor al-
lem etwas dagegen zu tun. Die
Kupferrose, wie es umgangs-
sprachlich auch oft heißt, ist zwar
nicht heilbar, aber mit der richti-
gen Therapie und modernen Me-

dikamenten gut in den Griff zu
bekommen. Die Website
www.rosacea-info.de hält zahlrei-
che Services bereit - von Informa-
tionen rund um die Krankheit und
medizinischem Wissen über Links
zu weiteren Angeboten wie der
Hautarztsuche, einer Info-Bro-
schüre, dem Rosacea-Newsletter
und einem Einkaufsführer bis hin
zu einem Blog mit regelmäßigen
Updates zum Thema. Interessan-
tes für die Ohren gibt es auch im
Rosacea-Podcast.
Austausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderen
Die Auslöser für akute Krankheits-
schübe sind individuell sehr un-
terschiedlich. Während einige Trig-
ger bei vielen Betroffenen zu ei-
ner Verstärkung der Symptome
führen, kommen andere eher sel-
ten vor. Manche Patienten ver-
zichten aus Angst etwa ganz auf
sportliche Aktivitäten, Alkohol
oder Sonne. Oft lassen sich die
Auslöser aber in Grenzen halten,
indem man seinen Lebensstil an-
passt - zum Beispiel Sportarten
wie Walken oder Yoga intensiven
Disziplinen wie Tennis vorzieht.
Zudem ist der Erfahrungsaus-
tausch mit anderen Betroffenen
hilfreich. Die Gelegenheit dazu
bietet sich beispielsweise unter
dem Stichwort beziehungsweise
Tag @aktivgegenrosacea bei Ins-
tagram und Facebook. Zudem sind
Selbsthilfegruppen eine gute
Möglichkeit, um in Kontakt mit
Leidensgefährten zu kommen.
(djd)

Im Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sichIm Internet können Rosacea-Patienten Unterstützung finden und sich
mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/mit anderen Betroffenen austauschen. Foto: djd/www.rosa-zea.de/
fizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.comfizkes - stock.adobe.com

Mit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen SchubMit der Rosacea-Tagebuch-App lassen sich Auslöser für einen Schub
einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-einfacher dokumentieren. Foto: djd/www.rosa-zea.de/NDABCREATI-
VITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.comVITY - stock.adobe.com
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten

Das Bad gehört zu den wich-
tigsten Rückzugsräumen ins
Private. Hier starten wir in den
Tag, hier beenden wir ihn. Des-

halb sollte die Badeinrichtung
entspannenden Charakter ha-
ben - im Sinne eines Home-
Spas zum Beispiel. Denn das
Bad hat sich in den vergange-
nen Jahren von der nüchter-
nen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und
Farben im Bad vielfältiger ge-
worden und spiegeln den per-
sönlichen Einrichtungsstil
ebenso wider wie das Wohn-
zimmer. Bauherren sind des-

halb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige
Materialien zu achten.

Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man
sich begeistert: Zu den wich-
tigsten Elementen, die den
Charakter des Bads bestim-
men, zählt die Wand- und Bo-
dengestaltung. Deshalb soll-
ten Bauherren und Sanierer
diesen Aspekt gleich zu Beginn
ihrer Badplanung berücksich-
tigen, wie Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische
Fliesen e.V. empfiehlt: „Funk-
tional überzeugen keramische
Fliesen als komfortable, pfle-
geleichte sowie auf Dauer
schöne Bekleidung von Wand
und Boden. Wer heute ein im
besten Sinne nachhaltiges Bad
gestalten möchte, profitiert
von der langlebigen, feuchtig-
keits- und kratzbeständigen
Oberfläche.“ Wer hier den Rot-
stift ansetze, spare an der fal-
schen Stelle, so Fellhauer wei-
ter. Denn während man Sani-
tärelemente wie Waschbecken
und WCs oder Möbel mit rela-
tiv geringem Zeit- und Kosten-
aufwand austauschen kann,
bleiben keramische Wand- und
Bodenbeläge meist für ein ge-
samtes Badleben lang unan-
getastet.

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.
Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt. Foto: djd/
Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenDeutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen

Den eigenen Badsti l  f indenDen eigenen Badsti l  f indenDen eigenen Badsti l  f indenDen eigenen Badsti l  f indenDen eigenen Badsti l  f inden
Mit zeitlos-schönem Fliesen-
design in den Kollektionen
deutscher Fliesenhersteller
findet sich das passende De-
sign für jeden Geschmack.
Sogar höchst individuelle Ein-
richtungskonzepte lassen sich
heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und De-
kore, sondern auch Formate
und die Haptik sind vielfältig
wie nie zuvor. Unter
www.deutsche-fliese.de gibt es
viele Tipps, Inspirationen zu
den aktuellen Fliesentrends
und weiterführende Links. Im
Trend liegen XXL-Fliesen und
neue sogenannte Megaforma-
te, mit denen sich
beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fu-
genarm gestalten lassen. Flie-
sen im urbanen Beton- oder
Estrichlook unterstreichen ar-
chitektonisch-minimalist ische
Einrichtungskonzepte. Wohn-
lich-gemütlich wirken Fliesen
in Holzoptik, die heute mit
haptisch ansprechenden, au-
thentischen Maserungen der
Oberfläche angeboten werden.
So lassen sich die neuen Holz-
fliesen kaum vom Original un-
terscheiden. Zugleich sind sie
auf Dauer feuchtigkeitsbestän-
dig und rutschhemmend - das
ist ideal für die bodenebene
Dusche. (djd)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit sprechen für den nachwachsenden Rohstoff

Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch
nutzt - und ist gleichzeitig Roh-
stoff der Zukunft. Unter dem As-
pekt des klimafreundlichen und
nachhaltigen Bauens gewinnt
Holz erneut an Bedeutung. Rund
ums Haus kommt viel Holz zum
Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen
hin zu Türen und Möbeln. Ne-
ben Fenstern, Fassaden und
Außenbereichen aus Holz fin-
den aber auch ganze Holzhäu-
ser, wie sie etwa aus Skandina-
vien bekannt ist, zunehmend
Beachtung.

Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist
das Naturmaterial viele Vortei-
le auf. Einem nachhaltig bewirt-
schafteten Wald wird nur so viel
Holz entnommen, wie wieder
nachwachsen kann, ohne die
Ressourcen zu erschöpfen.
Zudem nehmen Bäume während
ihres Wachstums klimaschädli-
ches Kohlendioxid auf und spei-
chern es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des
fertigen Produktes wird dieser
positive Effekt verlängert. Aber
auch danach lassen sich Holz
und Holzreste mehrfach recyc-
eln und zu neuen Produkten
verarbeiten. „Das Ziel ist dabei,
den Naturrohstoffe so lange wie
möglich in der Wertstoffkette

zu belassen“, erklärt Thomas
Goebel vom Gesamtverband
Deutscher Holzhandel. Ein wei-
terer Vorteil: Holz kann viel-
fach andere Baumaterialien wie
Beton, Stein, Stahl, Aluminium
und Kunststoff ersetzen, deren
Herstellung sehr energieauf-
wendig ist und die eine deut-
lich schlechtere CO2-Bilanz auf-
weisen.

Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist
es zudem, dass das verwende-
te Holz aus nachhaltiger Wald-
bewirtschaftung stammt. Dazu
sollte man auf die Herkunft und
entsprechende Zertifizierungen
achten. „Wer Holzprodukte be-
nötigt, sollte zum örtlichen
Fachhändler gehen, der garan-
tiert nur Material aus unbe-
denklichen Quellen verkauft“,
rät Thomas Goebel. Die Euro-
päische Holzhandelsverordnung
(EUTR) etwa schreibt vor, dass
der legale Ursprung des Holzes
nachgewiesen werden muss -
das gilt sowohl für einheimi-
sches als auch importiertes
Holz. Ergänzend sorgen Zertifi-
zierungssysteme wie PEFC und
FSC für Transparenz. Unter
www.holzvomfach.de gibt es
dazu mehr Informationen sowie
weitere Tipps zum nachhaltigen
und klimaschonenden Bauen.
(djd)

Holz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - undHolz zählt zu den ältesten Baumaterialien, die der Mensch nutzt - und
ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.ist unter Aspekten des Klimaschutzes gleichzeitig Rohstoff der Zukunft.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/iStockphoto/dani3315

Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raum-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raum-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raum-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raum-Holzfassaden vermitteln Behaglichkeit und fördern ein gesundes Raum-
klima. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandelklima. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandelklima. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandelklima. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandelklima. Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022Samstag, 10. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr02.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen
Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hochinter-

essante Perspektiven in der tradi-
tionsbewussten und gleichzeitig
modernen Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-

hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Auto-
scheiben, Isolierglas für Fenster
oder gläserne Platten für Tische,
Türen und Vitrinen zu fertigen. Die
Glasveredelung, beispielsweise
von Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwerpunkt
dieses Berufes, für den die Be-
werber Genauigkeit und mathe-
matische Kenntnisse mitbringen
sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitätskon-
trollen der Glasherstellung mitzu-
verantworten, zum Beispiel für
Scheiben, Flaschen, Trinkgläser
oder Dekorationsartikel. Wer die-
sen Beruf ergreifen möchte, sollte
neben IT-Kenntnissen ein Interes-
se für Naturwissenschaften und
technische Anlagen mitbringen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert

drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten
des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirt-
schaft innerhalb des Unterneh-
mens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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ren.“ „Ich helfe dir in den Mantel.“
„Hier sind deine Schuhe.“ Zwischen
den einzelnen Sätzen sollte immer
eine Pause gemacht werden, so dass
die Information verarbeitet werden
kann. Es gibt immer auch sehr viele
schöne und auch witzige Momente.
Betroffene erinnern sich oft noch an
kleine Begebenheiten aus der Ver-
gangenheit. Und was immer geht:
gemeinsames Singen und
Musizieren.
Hilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmenHilfe annehmen
Für die nahen Angehörigen ist die
Betreuung sehr anstrengend. Daher
ist es wichtig, sich frühzeitig Hilfe zu
holen. Zum Beispiel bei der Deut-
schen Gesellschaft für Alzheimer oder
bei Home Instead. Diese informieren
über das Krankheitsbild, die Verläu-
fe, finanzielle Hilfen und auch über
die verschiedenen Entlastungsange-
bote.
RatgeberRatgeberRatgeberRatgeberRatgeber
Einen kostenlosen Ratgeber mit Tipps
und Hinweisen über die Krankheit
können Sie hier herunterladen

oder unter der Telefonnummer
02263/80 89 020 beziehungsweise
der E-Mail Oberbergischer-
Kreis@homeinstead.de bestellen.

Tipps für Senioren und deren Angehörige
Unterstützung bei Demenz

Über 1,6 Millionen Menschen sind in
Deutschland von Demenz betroffen.
Eigentlich sind es aber viel mehr,
denn jeder Erkrankte hat Angehöri-
ge und Freunde, die genauso von der
Krankheit betroffen sind. Viktoria
Dittmann, Pflegedienstleitung bei
Home Instead, hat Tipps für das Zu-
sammenleben mit demenziell ver-
änderten Menschen.
Veränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeidenVeränderungen vermeiden
Demenziell veränderte Menschen
wollen in der gewohnten Umgebung
bleiben und so weit es geht weiter
selbstbestimmt leben. Für Angehöri-
ge ist es wichtig, zu akzeptieren,
dass der demenziell veränderte
Mensch in einer eigenen Welt lebt.
Dort muss er oder sie abgeholt wer-
den. Hilfreich sind Schritt-für-Schritt-
Anleitungen im Alltag und Unterhal-
tungen in einfachen Sätzen. Zum
Beispiel: „Wir gehen jetzt spazie-

Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-Viktoria Dittmann, Pflegedienst-
leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,leitung, empfiehlt Angehörigen,
frühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmenfrühzeitig Hilfe anzunehmen
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

- Angaben ohne Gewähr -
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116 116: Wer kennt
diese Nummer?

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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